
Die Siegerband von 2008: „justice” 

Gesucht: der Jugendkirchentagssong 2010
„go(o)d days & nights”- Bandwettbewerb / workshop am 12. September

MAINZ (red) –  In der Zeit von 3.
Bis 6. Juni 2010 findet unter
dem Motto „go(o)d days &
nights - Denk mal …JETZT!” in
Mainz der 5. Jugendkirchentag
der Evangelischen Kirche in
Hessen und Nassau (EKHN)
statt. Zu diesem großen Ju-
gendevent werden über 5.000
Jugendliche aus der gesamten
Landeskirche in der rheinland-
pfälzischen Landeshauptstadt
erwartet. Die Organisatoren des
Jugendkirchentages in Mainz
haben nun hierfür einen Song-
wettbewerb ausgeschrieben,
um den „go(o)d days & nights”-
Song 2010 zu finden. 
Nach den beiden Erfolgen 2006
und 2008 geht der Wettbewerb
bereits in die dritte Runde. Ge-
sucht wird der „go(o)d days &
nights”-Song 2010. Der Song
muss eigens für den Jugendkir-

chentag komponiert sein und
das Motto des Jugendkirchen-
tags 2010 aufgreifen: „go(o)d
days & nights - Denk mal
…JETZT!” bezieht sich auf ei-
nen Satz aus dem Alten Testa-
ment, dem Buch der Sprüche:

„Weisheit aber ist gut für dein
ganzes Leben. Wenn du sie er-
wirbst, dann kannst du hoff-
nungsvoll in die Zukunft bli-
cken und deinem Glück steht
nichts mehr im Weg.” (Sprüche
24,14).

(Schülerbands, Gemeinde-
bands und andere Nachwuchs-
musiker), deren Mitglieder der
Band mehrheitlich nicht älter
als 22 Jahre sind und noch
keinen Plattenvertrag haben.
Der Siegerband winken als
Preise ein Auftritt auf der zent-
ralen Hauptbühne des Jugend-
kirchentags vor tausenden Ju-
gendlichen sowie die Aufnah-
me des Songs in einem professi-
onellen Tonstudio mit anschlie-
ßender CD-Produktion. Zudem
erhält die Band in der Vorberei-
tung ein Coaching. Bewer-
bungsschluss ist der 31. Januar
2010.

Vorbereitungs-Workshop 
Erstmalig findet zum Start des
Wettbewerbs begleitend ein
Workshop für Bandleader und
Mentoren von Jugendbands

statt. Im Fokus steht die zentra-
le Frage „Wie komponiert man
einen Song?”. Neben Informati-
onen über Kompositions- und
Textmethodik erfolgt auch ein
Einblick in die Themen Live-
Auftritte, Werbung für die
Band, Produktion von Tonträ-
ger sowie Informationen über
GEMA und Musikverlage. Der
Workshop findet am 12. Sep-
tember von 11:00 bis 12:30 Uhr
in der Arbeitsstelle Jugendkir-
chentag, Hindenburgplatz1 in
Mainz statt und ist für die Teil-
nehmenden kostenlos.

.................................................................
INFOS
Weitere Infos, Anmeldeunterlagen

und Informationen zum Workshop

unter www.good-days.de 

Kontakt: Jugendkirchentag Mainz

2010, Hindenburgplatz 1, 55118

Mainz, Tel: 06131 – 6278-230.

Erfolgreich in der Schweiz
Siege der Kanufreunde Mainz-Mombach bei internationaler Regatta

MZ-MOMBACH (red)  – Die Renn-
mannschaft der Kanufreunde
Mainz-Mombach startete die-
ses Jahr in Romanshorn auf der
Regattastrecke direkt am Südu-
fer des Bodensees. 
Eine interessante Erfahrung für
die Sportler waren die unge-
wohnt hohen Wellen, die fast
zum Abbruch der Regatta führ-
ten und einige Startfelder auf
der Strecke durch Kenterungen
stark dezimierten. Betroffen
davon waren auch einige Boote
aus Mainz. 
Alle Boote die durch die Wellen
kamen, konnten aber mit Me-
daillen glänzen. Der Zweier mit
Victoria Kriesel und Lisa Plötz
gewann die 500m- und 2000m-
Strecken bei den Schülerinnen

bis 12 Jahren souverän. Im Ei-
ner lieferten sich die beiden
Mädchen über die 2000m Stre-
cke im 19 Boote umfassenden
Feld einen packenden Kampf
mit einer Sportlerin aus Fried-
richshafen. Nach 12 Minuten
kamen die drei Boote im Ab-
stand von 7/10 Sekunden ins
Ziel mit Platz 1 für Victoria
Kriesel und Platz 3 für Lisa
Plötz. Ergänzt wurden die Mäd-
chen durch Marisa Marks und
Clara Plötz zu einem Vierer, der
über 500m in einem ähnlich
knappen Rennen den 2. Platz
gewann. 
Gewohnt souverän gewann Le-
na Plötz ihre Einer über die
beiden Strecken bei den Schüle-
rinnen bis 14 Jahren. Zusätz-

lich gewann sie auch den Zwei-
er mit ihrer Vereinskameradin
Anna Dehen in der Jugendklas-
se bis 16 Jahren über die 1000m
Strecke. Ergänzt wurde das er-
folgreiche Wochenende durch
zwei zweite und zwei dritte
Plätze der genannten Mädchen.
Bei den Jungen waren die
Mainzer Kanuten Jan Dehen
und Adrian Kriesel am Start. Sie
gewannen gemeinsam im
Zweier über 500m den zweiten
Platz und Jan Dehen im Einer
über 2000m im 15-Boote-Feld
den dritten Platz. 

Neuer Übungsplan bei TG 1886 Budenheim
BUDENHEIM (red)  – Die Turnge-
meinde 1886 Budenheim veröf-
fentlicht den neuen Übungs-
plan. Jedes Jahr nach den Som-
merferien ist es erforderlich
den bestehenden Übungsplan
zu überarbeiten. Durch neue
Stundenpläne oder Studienplä-
ne einiger Trainer oder verän-
derter Arbeitszeiten muss hier

eine Anpassung erfolgen.
Ebenfalls werden laufende An-
gebote überprüft, räumliche
Veränderungen vorgenommen
und neue Angebote einge-
pflegt.
Dies ist in den letzten Tagen
passiert und der neue Plan ist
fertig. Man kann den Plan unter
www.tgm-budenheim.de im

Internet abrufen oder am In-
foständer in der Vereinsturn-
halle Binger Str. 52 a mitneh-
men. Es ist wieder ein sehr
umfangreiches Angebot gewor-
den und die Turngemeinde
hofft, dass für jeden etwas da-
bei ist. Der neue Übungsplan
tritt ab dem 14. September in
Kraft.

Vorstand bestätigt
SPD Mombach: Rückenwind für Martina Kracht 

MZ-MOMBACH (red)  – Mit Rü-
ckenwind geht der Vorstand der
SPD Mombach bei seiner ersten
Wiederwahl unter Martina
Kracht aus der Generalver-
sammlung 2009. Die neue
Stadträtin und kulturpolitische
Sprecherin der SPD-Stadtrats-
fraktion wurde von der Mom-
bacher Basis mit einen eindeu-
tigem Ergebnis als Vorsitzende
wiedergewählt. Ihre Stellvertre-
ter Denny Jera und Reinhard
Toobe wurden ebenfalls mit
klaren Ergebnissen und dem
Auftrag die gute Arbeit fortzu-
setzen bestätigt. 
Markus Schmitz folgt Ralph
Heinrichs als neuer Schriftfüh-
rer. Ilse Müller wird als stellver-
tretende Schriftführerin wie-

dergewählt. Die Kasse des Orts-
vereins wird in den bewährten
Händen von Wolfram Kemme-
ter weitergeführt. 

Vorstand komplettiert
Der Vorstand wird durch Orts-
beiratsfraktionssprecher Horst
Böcher, Irene Diezinger, Ado
Gubaljevic, Georg Hammer-
schmidt, Ortsvorsteherin Dr.
Eleonore Lossen-Geißler und
Cornelia Wenz als Beisitzerin-
nen und Beisitzer komplettiert.
Die Revisorinnen Erika Wenz
und Helga Dörhöfer wurden be-
stätigt. Kracht dankte den aus-
geschieden Vorstandsmitglie-
der Ralph Heinrichs und Bernd
Krämer.

Die letzte Ausfahrt 
4. Clubfahrt des Oldtimer Clubs Rhein-Main (OCRM)

Auch die Pausen wurden genossen. Foto: prange

Budenheim (pra)  – Pünktlich
um 13 Uhr fanden sich am
vergangenen Sonntag 14 Teams
des Oldtimer Clubs Rhein-Main
(OCRM) vor dem Schloss Wald-
thausen bei Budenheim ein,
um die 4. und letzte Clubfahrt
2009 zu starten.
Bei durchwachsenem, aber tro-
ckenem Wetter ging es diesmal
über den Rhein in den Taunus,
sowie durch den Naturpark
Rhein Taunus und Rheingauge-
birge. Auf halber Strecke gab es
für alle Kaffee und Kuchen.
Dieser war wie immer von den
fleißigen „Clubfrauen” selbst-
gebacken. Der Clubeigene Old-
timer-LKW schaffte Bänke und
Tische herbei zum gemütlichen
Sitzen und plaudern. Über Wal-
luf, Martinstal, Bad Schwal-
bach und Niedergladbach ging
es, entlang der romantischen
Wisperstraße Richtung Lorch
und Rüdesheim.
Insgesamt 5 Durfahrtskontrol-
len (DKs) stellten Wissen und
Geschick der Teilnehmer auf
die Probe. Zentimeter genaues
Einparken, oder Abschätzen
des Gewichts eines Motorteiles
zählten beispielsweise zu den
„Herausforderungen”. Die Fäh-
re setzte das „rollende Muse-

um” sicher nach Bingen über.

Von startete der Rückweg über

Gau-Algesheim und Ingelheim.

Nach rund 120 gefahrenen Kilo-

metern waren alle wieder in

Budenheim und fieberten ge-

gen 18 Uhr der Siegerehrung

entgegen. Anschließend wurde

noch gemütlich beisammen ge-

sessen, um die Strapazen der

Fahrt langsam ausklingen zu

lassen.

.................................................................

INFOS

Weitere Informationen und Impres-

sionen unter www.ocrm.de 

Nachrichten 
aus der Region
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GLOBAL HEALTH AG
Die GLOBAL HEALTH AG eröffnet in Mainz ein HEALTH FAMILY CENTER auf Basis der Quanten- und Bewusstseinsmedizin

„Wenn die Menschen ihre Ernährung

nicht umstellen, könnten im Jahr

2020 chronische Krankheiten weltweit

für drei Viertel aller Todesfälle verant-

wortlich sein“. Zu diesem Schluss
kommen Weltgesundheits- (WHO)
und Welternährungs-Organisation
(FAO).
Die derzeit europaweit entstehenden
HEALTH FAMILY CENTER der GLOBAL
HEALTH-Unternehmensgruppe wen-
den sich mit ihren weltweit einzigarti-
gen Ernährungs-Psychologischen-
und Psycho-Emotionalen-Program-
men typ-gerecht erstmals an die ge-
samte Familie, um dieser Entwicklung
entgegen zu treten.
Am 18. September 2009 eröffnet in
Mainz ein weiteres Zentrum für Ge-
sundheit & Prävention unter der Lei-
tung des erfahrenen Ernährungsex-
perten Thomas Schenk.
Zivilisationskrankheiten entstehen
aufgrund falscher Ernährung
Krankheiten wie z.B. Diabetes, Adipo-
sitas, Depression und Ängste sind

weltweit auf dem Vormarsch. Studien
belegen, dass eine der Hauptursachen
eine falsche Ernährung ist.
Die Lösung bietet die Quanten-
und Bewusstseinsmedizin
Ein Grundelement im HEALTH FAMILY
CENTER ist das BODYPOWER-Check-
System. Mit diesem weltweit einzigar-
tigen Ernährungs-Psychologischen-
Analyse-Programm der GLOBAL
HEALTH AG wird ganz individuell der
Ernährungsstatus getestet. Über weite-
re 21 Analysethemen wie z.B. Grund-
umsatz, Säure-Basen-Gleichgewicht,
Nahrungsmittelunverträglichkeiten,
Fette, Haut etc., die die individuelle Er-
nährungsumgebung des eigenen
Körpers beeinflussen, erstellt der GLO-
BAL HEALTH Ernährungsberater ganz
individuell einen eigenen Ernährungs-
plan. Der Betroffene weiß damit ganz
genau was, wie viel und in welchem
Verhältnis er Kohlenhydrate, Eiweiße
und Fette essen darf. Zusätzlich zu der
rein körperlichen Ebene werden die
mentalen und psychologischen Fähig-

keiten, die den Menschen daran hin-
dern, wieder zu einem ausgewogenen
Ernährungsverhalten zurückzukehren,
aufgeschlüsselt.
Die Analyse- und Therapieverfahren
der Quanten- und Bewusstseinsmedi-
zin verzichten dabei gänzlich auf
Blutentnahme, Spritzen oder ähnliche
„klassische“ Diagnostik-Verfahren.
Gewichtsregulierung, optimale Ener-
gieversorgung, Leistungsfähigkeit
und psychisches Gleichgewicht sind
das Ergebnis des POWERKonzeptes
der GLOBAL HEALTH AG.
Jeder Mensch is(s)t anders
„Mit unseren Programmen haben wir

erstmals die Möglichkeit, den Men-

schen eine wirklich individuelle Emp-

fehlung zu geben und stecken ihn

nicht in „Typen-Schubladen“, so

Thomas Schenk. „Eine wirkliche indi-

viduelle Beratung muss den Men-

schen in seiner Ganzheit von Körper,

Geist und Seele sehen und alle Fakto-

ren berücksichtigen, gerade bei der

Ernährungsberatung“.

Begleitet werden die HEALTH FAMILY-
Programme von typgerechten Bewe-
gungs-, Entspannungs- und At-
mungsprogrammen, die z.B. die Funk-
tion der Drüsen sowie den Stoffwech-
sel wieder ins Gleichgewicht bringen.
Das Kochprogramm „Lebendiges ko-
chen – Lebensmittel statt Sterbehilfe“
gibt praktische Tipps, die Ernährungs-
empfehlungen leicht umzusetzen – ob
im Singlehaushalt oder in der Familie.
Eröffnungs-Vortrag von Heilpraktiker
Michael Prgomet
Klarheit im Ernährungs- und
Vitalstoff-Dschungel
Typgerechte Lösungen & Konzepte
Freitag, 18. September 2009,
16:00 Uhr,
Health-Family Center Mainz
Neubrunnenstr. 23, 55116 Mainz
HEALTH FAMILY MAINZ
Leitung: Thomas Schenk
Neubrunnenstr. 23, 55116 Mainz
FON: 06131-9721597
eMail: mainz2@healthfamily.eu
www.healthfamily.eu

Alltagshilfe
Hilfe für alle Generationen
bietet Rentnerehepaar, 58/59

Jahre mit langjähriger
Betreuungserfahrung, z. Bsp.

Altenbetreuung, Schriftverkehr,
Hauswirtschaft, Entlastung von
Angehörigen, Haussitting etc.

Margret Frache 

A 0163-4667772

Sparhasen wissen:

HASEMANN-
HEIZÖL

und Rund-Um-Service
Mainz

Telefon 0 6136/95 87 62

Inh. Philipp Gleißner

Rheinhessenstraße 15

55129 Mainz-Hechtsheim

Tel. 06131- 9721131

Haltestelle „Birkenstraße”

Straßenbahn Linie 50 u. 51

Stadtbus Nr. 67

www.aktivundgesund-info.de

Medizinisches

Fitness-Studio

Wir bieten:

• Allgemeine Fitness

• Balance-Training

• Ernährungsberatung

• Gewichtsreduktion

• Herz-Kreislauf-Training

• Personal-Training

• Reha-Training
(nach Ihrem Reha-Aufenthalt)

• Senioren-Fitness

Präventionsmaßnahmen:
• Arthrose-Prävention
• Osteoporose-Prävention
• Rücken-Fitness
Extras:
• Kinderbetreuung

(nach Absprache)

Keine Ordnung?
Multifunktionelle
Schiebetüren
und Schranksysteme von

30% Einführungsrabatt
kostenloses Angebot und Beratung
Tel. 0 67 25/23 73 | www.heitec-heiser.de

Karate-Sportverein Mainz e.V.
Karate Anfänger-Einsteigerkurs

Shotokan Stil

Start: Dienstag 15. September 2009
um 18.00 Uhr

Wo: Gleisbergschule, Sporthalle im 1. Stock
Gleisbergzentrum in Mainz- Gonsenheim
Gleisbergweg 50 (Straßenbahnlinien 50 und 51)

Trainingsinhalte: Karate Grundtechniken
spezielle Selbstverteidigungstechniken
Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Ausdauer
Als Ausrüstung genügt anfangs ein Trainingsanzug.
Geeignet ist der Anfängerkurs für Frauen und Männer ab 16 Jahren

Trainingszeiten- Dienstags: 18.00 - 19.15 Uhr
und Ort: Gleisbergschule MZ.-Gonsenheim

Donnerstags: 18.00 - 19.15 Uhr
Im Gymnasium Gonsenheim

Infos: R. Klasen 0 6135/70 49 08
www.Karate-SV-Mainz.de · eMail: Karatesvmz@t-online.de

M. Lacan: 0611-7907 160 (tagsüber)


